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General Marking Guidance  
 

• All candidates must receive the same treatment.  
Examiners must mark the first candidate in exactly the 
same way as they mark the last. 

• Mark schemes should be applied positively. Candidates 
must be rewarded for what they have shown they can do 
rather than penalised for omissions.  

• Examiners should mark according to the mark scheme not 
according to their perception of where the grade 
boundaries may lie.  

• There is no ceiling on achievement. All marks on the mark 
scheme should be used appropriately.  

• All the marks on the mark scheme are designed to be 
awarded. Examiners should always award full marks if 
deserved, i.e. if the answer matches the mark scheme.  
Examiners should also be prepared to award zero marks if 
the candidate’s response is not worthy of credit according 
to the mark scheme. 

• Where some judgement is required, mark schemes will 
provide the principles by which marks will be awarded and 
exemplification may be limited. 

• When examiners are in doubt regarding the application of 
the mark scheme to a candidate’s response, the team 
leader must be consulted. 

• Crossed out work should be marked UNLESS the candidate 
has replaced it with an alternative response. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Paper 1H – Listening and Understanding in German 
Question 
Number 

Answer Mark 

1(i) C (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

1(ii) A C F 
If 4 crosses deduct 1 from the mark scored. If 5 
crosses deduct 2 marks from the mark scored. 
If 6 crosses score is 0. 

(3)  

 
Question 
Number 

Answer Mark 

2(i) G (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

2(ii) F (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

2(iii) B (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

2(iv) E (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

3(i) A (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

3(ii) I (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

3(iii) F (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

3(iv) H (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

4 A  D  G  H 
If 5 crosses deduct 1 from the mark scored. If 6 
crosses deduct 2 from the mark scored. If 7 

(1)  



 

crosses deduct 3 from the mark scored. If 8 
crosses score is 0. 

 
Question 
Number 

Answer Mark 

5 (i) C (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

5 (ii) B (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

5 (iii) C (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

5 (iv) B (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

6(i) Eva (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

6(ii) Brigitte (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

6(iii) Eva (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

6(iv) Brigitte (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

7(i) D (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

7(ii) C (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

7(iii) E (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

7(iv) B (1)  



 

 
Question 
Number 

Answer 
  

Mark 

8(i) F or D  (1) 
 
Question 
Number 

Answer Mark 

8(ii) D or F (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

8(iii) C or A (1)  
 
Question 
Number 

Answer Mark 

8(iv) A or C (1)  
 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

9(a)(i) & 
(ii) 

People with experience/ 
good language skills.   
Has worked with children. 
Must speak the language 
well. 
 
 

 
Good with kids. 
Likes kids. 
Wants to work 
with kids. 
Good speaking 
skills. 
Wants to gain 
more language 
skills. 
 
 
 
 
 

(2)  

 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

9(b) cultural differences or 
first aid for 
children/babies 
Information about 
cultures 
 
 
 

 
How to look after 
children/babies 
Help for babies 
Childcare 
Cultural opportunities 
 
 
 
 

(1)  

 
 
 
 



 

 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

9(c)  
send CV /résumé 
 
Answers must include a verb to 
indicate that CV must be sent. 
Other acceptable verbs include 
post or mail. 
 
 
 
 
 

Write 
Application 
form 
Letter 
Leaflet about 
life 
Timeline about 
life 
Biography  
 

 (1) 

 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

10 (a) stayed (10 months) longer 
recommends it 
 

Stayed for longer than 
10 months 
Worked there for 10 
months 
Stayed two months 
longer than expected 
 
 

(1) 

 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

10 (b) walk by the sea /beach 
answers must include 
reference to walking 
 
 
 

Go to the beach 
Walk  

(1) 

 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

10 (c) (spent) hour at playground 
Went to the playground 
Time at the playground/play 
area 
Must include reference to 
time or a verb 
 

Play place 
Play park 
Playing field 
Playgroup 
Played in the park 
Playground (on its own) 
Play in the playground 
(ie Judith plays) 
 

(1) 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Question 
Number 

Acceptable Answers Reject Mark 

10 (d) (important) step towards 
independence/became more  
independent 
 

 (1) 

 



 

Transcript  
DIRECTIONS 
Question 1 

M2 Entschuldigung, ist das Rathaus hier in der Nähe? 
F2 Das ist ein Kilometer von hier. Am besten fahren Sie mit der 

Straßenbahn. Die Haltestelle ist um die Ecke. 
M2 Ich gehe lieber zu Fuß. Frische Luft tut immer gut. Wie lange brauche 

ich? 
F2 Etwa eine Viertelstunde. Gehen Sie hier geradeaus. Bevor Sie zum 

Fluss kommen, sehen Sie ein Schild. Dort müssen Sie nach links. 
 
 
JOB ADVERT 
Question 2 
 
F1 Für Juli suchen wir Kellner.  Sie müssen sehr fleißig sein. Sie kennen 

bestimmt unser Eiscafé am Marktplatz, aber Sie werden in unserem 
neuen Geschäft am Strand arbeiten. Im Sommer haben wir viele 
Kunden, aber sonntags ist es besonders voll. 

 
 
ACCOMMODATION 
Question 3 
 
F1 Letztes Wochenende habe ich Ihr Hotel besucht. Laut Ihrer Website  

liegt das Hotel für Touristen ganz günstig, aber Sie haben nicht 
klargemacht, dass es mitten im Industriegebiet liegt.   

M1 Aber die Stadtmitte ist innerhalb von zehn Minuten zu Fuß zu 
erreichen. 

F1 Unser Zimmer war in Ordnung. Sie behaupten jedoch, dass Ihr 
Restaurant eine große Auswahl an regionalen Gerichten bietet. Das 
mag wohl sein. Aber meine Tochter hat eine Milchallergie und konnte 
gar nichts essen. Das finde ich total unakzeptabel. 

M1 Das tut mir wirklich Leid. Wir können Ihnen eine 20-prozentige 
Ermäßigung anbieten, wenn Sie das nächste Mal bei uns übernachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

RAIL TRAVEL 
Question 4 
 
F2 Würdest du ein Interrail-Ticket empfehlen, Sebastian? 
M2 Ja, für nur € 195 kann man vier Länder besuchen. Alle, die keine 

festen Reisepläne haben, sollen das Kombi-Ticket für alle Länder 
nehmen. Dann kann man einen Monat lang überall in Europa reisen. 
Erwachsene über 25 Jahre müssen etwas mehr zahlen.   

F2 Hast du besondere Tipps für Interrailer? 
M2 Ja, informiere dich im Voraus über Sehenswürdigkeiten. Du kannst 

natürlich vorher Betten reservieren, aber man spart oft Geld, wenn 
man sich bei der Ankunft ein Zimmer sucht. 

F2 Hast du andere Vorschläge, Sebastian? 
M2 Ja, erstens solltest du Nachrichten per E-Mail nach Hause schicken. 

Zweitens sollte man frisches Obst unbedingt waschen, sonst 
bekommt man leicht Durchfall - wie ich letztes Jahr im Süden! Und 
schließlich ist es nicht nötig, jeden Tag eine warme Mahlzeit zu essen, 
aber ich würde trotzdem dazu raten. 

 
Question 5 
 
F2 Was war deine beste Interrail-Tour? 
M2 Vor zwei Jahren, als wir in Prag waren. Die Einwohner der Stadt 

waren so offen. Sie haben uns alle angesprochen und unsere Fragen 
gerne beantwortet. 

F2 Wohin seid ihr dann gefahren? 
M2 Nach Madrid. Die Reise dahin war nicht gerade angenehm. Der Zug 

hatte vier Stunden Verspätung und wir haben kaum geschlafen. 
F2 Wie war Madrid? 
M2 Es gibt elegante Stadtteile, aber auch arme Stadtviertel, wo man die 

Häuser nicht renoviert  hat. Dieser Kontrast macht die Stadt 
besonders sehenswert. Aber leider mussten wir dort eine Nacht im 
Park verbringen, weil wir kein preiswertes Hotel finden konnten. 

 
 
MUSIC 
Question 6 
 
M2 Bist du musikalisch, Eva? 
F2 Ja, ich höre öfters Musik. Seit 4 Jahren lerne ich Geige. Ich spiele 

zweimal die Woche in der Schule. Unser Orchester gibt oft Konzerte 
in der Stadthalle. Das  macht unheimlich viel Spaß.   

M2 Und du, Brigitte? 
F1 Ich habe gerade begonnen, Gitarre zu spielen. Meine Freundinnen 

und ich wollen eine Band gründen. In zwei Wochen gehen wir zu 
einem Rammstein-Konzert. Ich kann kaum warten. 

 
 
 
 
 
 



 

 
NEW TECHNOLOGY 
Question 7 
 
M1 Wie findest du neue Technologie, Siggi? 
F1 Frustrierend. Das Internet im Büro funktioniert manchmal nicht. 
M1 Und du, Paul? 
M2 Ich bin im Augenblick so sauer. Ich habe neulich wichtige 

Informationen von meinem Computer gelöscht.   
M1 Wie ist es für dich, Leonie? 
F2 Ich bin mit meinem brandneuen Drucker sehr zufrieden. Damit kann 

ich Dokumente scannen und kopieren. 
M1 Und du, Christoph? 
M2 Ich musste einen neuen Monitor bestellen. Das Bild auf meinem 

Bildschirm ist nicht scharf genug. 
M1 Und du, Hanna? 
F1 Ich brauche eine neue Tastatur. Zum Glück kostet das nicht so viel. 
 
 
LIFESTYLE 
Question 8 
 
F1 Letztes Jahr hatte ich Zeit, täglich eine halbe Stunde zu laufen. 

Damals habe ich auch kein Fleisch gegessen – ich war Vegetarierin! 
M1 Und wie ist dein Leben jetzt anders? 
F1 Da ich jetzt fünf Tage pro Woche arbeite, habe ich so viel zu tun! 

Aber ich gehe immer noch einmal pro Woche ins Fitness-Studio. Ich 
habe wieder angefangen, Fleisch zu essen, meistens Hähnchen. 



 

 
 
 
AU PAIR 
Question 9 
 
F2 Wenn man Kinder mag, ist ein Au-Pair-Aufenthalt eine prima 

Möglichkeit, für wenig Geld viel Auslandserfahrung zu sammeln. 
M2 Was für Leute braucht man? 
F2 Jedes Au-Pair muss Erfahrung in der Kinderbetreuung haben. Gute 

Sprachkenntnisse sind auch nötig. 
M2 Was lernt man bei dem Vorbereitungskurs? 
F2 Sehr viel, zum Beispiel über kulturelle Unterschiede und über Erste 

Hilfe bei Babys und Kleinkindern. Wer sich für diesen Kurs 
interessiert, sollte einen Lebenslauf schicken.  

 
Question 10 
 
M2 Nach ihrem Abitur ist Judith als Au-Pair nach Brighton gefahren. Sie 

war davon so begeistert, dass sie ihren Aufenthalt um zehn Monate 
verlängerte. Wie war deine Morgenroutine, Judith? 

F2 Der Spaziergang am Meer hat mir gut gefallen – aber jeden Tag die 
Enten im Park zu füttern ging mir auf die Nerven! Nachmittags haben 
wir oft eine Stunde auf dem Spielplatz verbracht. Danach waren die 
Kinder richtig müde.   

M2 Würdest du ein Jahr als Au-Pair empfehlen? 
F2 Ja, unbedingt. Für mich war es ein wichtiger Schritt auf dem Weg zur 

Selbstständigkeit. 
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